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1. Allgemein 

Herdendiagnostik (sollten von mind. 10% der Tiere Harnproben gezogen werden). 

 

2. Untersuchungsmaterial 

• Harn: Spontanharn vom Mittelstrahl (mit mind. 10 ml Probenmaterial gefüllt). 

• Sollte bei der Entnahme eine Probe verschmutzt werden, so ist diese zu verwerfen! 

 

 

3. Probengefäße 

 

• Zentrifugen-Röhrchen (steril), mit rundem Boden u. Eindrück- oder Schraubstopfen         

siehe Abb.1 (13 ml, 95 x 16,8 mm ∅). 

 
 
 
 
 
 

4. Probentransport 

• Die Probengefäße sind nach der Probenentnahme zu verschließen, außen zu säubern (ev. 

mit Wasser abspülen) und in einem wasserdichten, verschlossenem Plastiksäckchen zu 

transportieren. Für eine Sedimentuntersuchung sollte das Untersuchungsmaterial 

innerhalb von wenigen Stunden im Labor eintreffen. Das Kühlen der Proben (nicht 

einfrieren) ist empfehlenswert. 

 
 

Probennahme Harn 

Abb. 1 


